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1. Grundgedanken und Ziele 

Fortbildungsplanung leistet einen wichtigen Beitrag zur Weiterentwicklung schulischer Arbeit und der 
Professionalisierung der Lehrerinnen und Lehrer. Als wichtiger Bestandteil der Schulprogrammarbeit 
orientieren sich die Ziele und Inhalte der Fortbildungsmaßnahmen in erster Linie an den Schwerpunkten 
unseres Schulprogramms und den darin verankerten Entwicklungszielen sowie an den Wünschen, die aus 
dem Kollegium heraus in einer regelmäßigen Bedarfserhebung ermittelt werden. 

Lehrerfortbildung soll die Lehrerinnen und Lehrer unterstützen, ihre fachlichen, didaktischen und 
erzieherischen Kompetenzen zu erweitern und ihr Wissen und Können den sich ändernden Erfordernissen im 
Rahmen der Schulentwicklung anzupassen. 

Die Fortbildungsplanung dient dazu, Fortbildung sinnvoll in die Entwicklungs- und Veränderungsprozesse 
unserer Schule zu integrieren. 

Der Nachweis der Ausgaben erfolgt über das „Online-Konto FBON“, die Belege sind fünf Jahre 
aufzubewahren. 
 

2. Fortbildungsplanung 

Die Koordination der Fortbildungsplanung wird in Abstimmung mit der Steuergruppe und der Schulleitung 
von der/dem Fortbildungsbeauftragten und dem Fortbildungsteam übernommen. Die folgenden 
Ausführungen sollen einen Überblick über die Schwerpunkte der Fortbildungsplanung geben. Die 
Fortbildungsplanung umfasst Grundgedanken und Ziele der Lehrerfortbildung sowie konkret geplante 
Fortbildungsmaßnahmen, die sich am Schulentwicklungsziel orientieren. 
 
2.1 Konkrete Planung von Fortbildungsmaßnahmen  

Fortbildungsmaßnahmen werden in jedem Jahr entsprechend der Bedarfsanalyse geplant und umgesetzt. 
Zur Bedarfsermittlung werden auf Grundlage der Schulentwicklungsziele regelmäßig Rückmeldungen aus 
den Bildungsgangkonferenzen, Ergebnisse aus Personalentwicklungsgesprächen durch Schulleitung und 
erweiterte Schulleitung sowie aus Fachkonferenzen gesammelt und dienen der Ermittlung der 
Fortbildungswünsche. 

2.2 Schulinterne Fortbildungsmaßnahmen 

Schulinterne Fortbildungen werden je nach thematischem Schwerpunkt für das gesamte Kollegium, für 
einzelne Bildungsgänge oder Fachkonferenzen und für bestimmte Arbeitsgruppen angeboten und 
koordiniert.  

Regelmäßig finden an unserer Schule Pädagogische Tage als Fortbildungstage statt.  

Die Auswahl der Angebote wird gemeinsam mit der Steuergruppe, der Schulleitung und der erweiterten 
Schulleitung auf Grundlage der jeweiligen Schulentwicklungsziele festgelegt. 

2.3 Schulexterne Fortbildungsmaßnahmen 

Externe Fortbildungsmaßnahmen werden durch die Bezirksregierung oder durch andere Bildungsträger 
(Verbände, Hochschulen, selbstständige Institute usw.) angeboten. Die Schulleitung, die Bildungsgänge oder 
Fachkonferenzen entsenden – mit Abstimmung auf die festgeschriebenen Entwicklungsziele des 
Schulprogramms – Kolleginnen und Kollegen zu diesen Veranstaltungen, insbesondere im Bereich der 
fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Fortbildungen. Die Entscheidung über die Entsendung 
einzelner Lehrerinnen und Lehrer zu diesen Fortbildungsmaßnahmen obliegt der Schulleitung.  
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3. Qualitätssicherung der Fortbildungen 

3.1 Evaluation der Fortbildungsmaßnahmen 

Nach Ablauf der schulintern angebotenen Fortbildungsmaßnahmen wird regelmäßig eine Rückmeldung der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhoben, mit dem Ziel, die Fortbildungen selbst und deren Planung weiter 
zu optimieren.  

➔Die Evaluation der Fortbildungsmaßnahmen ist verpflichtend. Deshalb werden Fortbildungsmaßnahmen 
selbst im Sinne einer Evaluation dokumentiert, deren Inhalte im Sinne der Multiplikation transparent 
gemacht und im Jahresrückblick in einer Gesamtübersicht erfasst und dem Kollegium zur Kenntnis gebracht. 
Aus der Evaluation werden Schlussfolgerungen für die nächste Fortbildungsplanung abgeleitet. 

3.2 Transfer der Fortbildungsinhalte 

Ergebnisse und Materialien von Fortbildungen, die für das gesamte Kollegium von Interesse sind - z.B. die 
Arbeit eines Pädagogischen Tages – werden von den betreffenden Arbeitsgruppen dokumentiert und sollen 
allen Lehrerinnen und Lehrern zur Verfügung gestellt und je nach Vereinbarung auf der Lernplattform 
Logineo LMS abgelegt werden.  

Grundsätzlich wird der Multiplikatoreneffekt einzelner Fortbildungsmaßnahmen mitbedacht: Lehrerinnen 
und Lehrer, die Einzelveranstaltungen oder Fortbildungsreihen besucht haben, sind gehalten, dort erhaltene 
Materialien interessierten Kolleginnen und Kollegen bei Bedarf zur Verfügung zu stellen. 

Teilnehmer/-innen von Fortbildungsmaßnahmen erhalten im Anschluss einen Evaluationsbogen. Weitere 
Evaluationsergebnisse werden mit Unterstützung durch das Evaluationsteam erfasst. 

4. Arbeitsplanung 

Die Arbeitsplanung der Fortbildungsmaßnahmen orientiert sich an der Schulentwicklungsplanung in 
Abstimmung mit der Steuergruppe, den Bildungsgangkonferenzen und der erweiterten Schulleitung.  

Das übergeordnete Schulentwicklungsziel (siehe Anhang) ist in der Regel für den Zeitraum für 3 Schuljahre 
durch die Lehrerkonferenz beschlossen. Eine regelmäßige Evaluation erfolgt auch hier in Abstimmung und 
durch Unterstützung des Evaluationsteams. 

 

gez. Michaela Botzen-Nagel 
(Fortbildungsbeauftragte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anhang: 

• Aktuelles Schulentwicklungsziel und Umsetzungsmaßnahmen 
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Anhang: 

Aktuelles Schulentwicklungsziel 

Schulkultur (er)leben – gemeinsam stark für unsere Zukunft“ 
 
Ab dem Schuljahr 2024/2025 haben wir „Schulkultur (er)leben – gemeinsam stark für die 
Zukunft“ als Schulentwicklungsziel festgesetzt, das wir aufgrund einer Befragung des Kollegiums für 
drei Schuljahre - 2024/2025, 2025/2026 und 2026/2027 - verfolgen wollen. 
Das aktuelle Schulentwicklungsziel ist angebunden an den Inhaltsbereich 3 des Referenzrahmens 
Schulqualität NRW (Schulkultur). 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Genese 
Bei einer Umfrage im Kollegium zum Thema Herausforderungen im Beruf kristallisierten sich vier 
thematische Schwerpunkte für die Steuergruppe heraus: 
 

o Transparenz in Bezug auf Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten 
o Beschwerdemanagement 
o Kultur des täglichen Miteinanders 
o Intensivierung der „Bereichskultur“ 

 
- Gesellschaftlich gesehen ist eine wertschätzende Kultur des Umgangs aktuell sehr wichtig. 
- Qualität zeigt sich auch in der Arbeitszufriedenheit des Kollegiums. Daher wollen wir aktiv 

und bewusst daran arbeiten, diese zu verbessern. 
- Die Bildungsgänge arbeiten aufgrund ihrer Heterogenität an verschiedensten Themen.  

Dem trägt das weit angelegte Ziel Rechnung. 
➔ Durch viele individuelle Puzzlestücke der Schulkultur soll ein wertschätzendes und 

orientierendes Gesamtbild der gelebten Schulkultur an der „Elly“ transparent gemacht und 
verdichtet werden. 

(vgl. Vorlage der Steuergruppe zum Schulentwicklungsziel 2024/25) 
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Umsetzung: 
 
Bildungsgangkonferenzen 

Die 15 Bereiche erstellen auf den Bildungsgangkonferenzen zu Beginn des Schuljahres 2024/2025 
eine Übersicht zur Aufgabenverteilung in den Bildungsgängen und formulieren ein bis zwei eigene 
bereichsspezifische Ziele zum Schulentwicklungsziel. 
➔ Formulierung einzelner Ziele und Feinziele 
 
Steuergruppe 

Die Steuergruppe begleitet die Arbeit der schulischen Gruppen zu den vier thematischen 
Schwerpunkten (s.o.). 
 
Fortbildungsmaßnahmen 

➔ Fortbildungsangebote für einzelne Bildungsgangteams entsprechend der gesetzten Feinziele, 

z.B. Konfliktmanagement im Schulalltag u.a. 

➔ Pädagogischer Tag am 26. Februar 2025 zur Schulkultur 
„Zukunftswerkstatt: Elly-Heuss-Knapp 2035“- Prof.Dr. Olaf-Axel Burow 
Workshops zu Umsetzungsvorhaben zur Zukunft der Schule  

➔ Pädagogischer Tag am 02. Dezember 2025 zur Lehrer/-innen-Gesundheit 

Angeboten wurden elf unterschiedliche Workshops zur Gesundheit, unterstützt durch BG-

Prevent. 

Weitere Maßnahmen sind in Planung. 

 

Evaluation 
Das Evaluationsteam erarbeitet in enger Abstimmung mit der Steuergruppe die Evaluation der 
einzelnen Ziele der Schulentwicklungsplanung. 
Eine erste Evaluation wurde im Mai/ Juni 2025 vom Evaluationsteam durchgeführt. 
 

 
_______________________________________________________________________________ 
gez. Michaela Botzen-Nagel 
Düsseldorf, 05.12.2025 
 


